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Neu es Logo für die Bi blio thek? Neu er
Name für KOALA?

Pe tra Hät scher

Am 26.10.2001 wur de in der
Re fe ren ten sit zung be gon -
nen, ein The ma zu dis ku tie -

ren, das schon seit ei ni ger Zeit auf der
Lis te der zu be han deln den Ta ges ord -
nungs punk te stand und der Be hand -
lung harr te. Wie zu er war ten, wur de
die Dis kus si on über die Fra ge "neu er
Name für KOALA - ja oder nein?"
so fort hef tig und en ga giert ge führt.
Der an de re Teil des The mas - "neu es
Logo für die Bi blio thek" - war da ge -
gen ver gleichs wei se schnell er le digt.
Des halb fan ge ich in die sem Bei trag
mit der ein fa chen Fra ge an. Ich wer de
hier mei ne Mei nung zu den Fra gen sa -
gen und nicht ver su chen, eine Dis kus -
si on wie der zu ge ben oder alle
Ar gu men te, die ge nannt wur den,
noch mal auf zu grei fen.

Neu es Logo für die Bi blio thek:
JEIN

Mit der Ent wick lung von KOALA
wur de der Bär das Sym bol für die
EDV-gestützte Re cher che mög lich -
keit, er zier te alle Ter mi nals. Der Bär
war prak tisch selbst der Ka ta log, der
Hin weis "Schau en Sie bit te in
KOALA nach" war für alle ver ständ -
lich, da of fen er sicht lich. Der Fra gen -
de dreh te sich von der In for ma ti on
weg und sah die Bä ren. Mit der Ein -
füh rung des Web-OPAC än der te sich
das von ei nem Tag auf den an de ren.
Die Ter mi nals wur den un brauch bar,
der Bär als Bild hat te sei ne Funk ti on
ver lo ren.

Ob der Bär je mals wirk lich als Sig net
für die ge sam te Bi blio thek ver wen det
wur de, habe ich nicht re cher chiert.
Ich habe aber den Ein druck, dass das
nicht der Fall war, son dern dass er
mehr oder we ni ger zu fäl lig auf ei ni gen 

Ver öf fent li chun gen, Tex ten oder
Web-Sites auf tauch te oder auch nicht. 
Seit et li chen Jah ren wird der Bär im -
mer sel te ner als Sig net für die Bi blio -
thek ver wen det.

Grund sätz lich soll te sich die Bi blio -
thek in ih rer Au ßen dar stel lung mit ei -
nem weit ge hend ein heit li chen
op ti schen Bild prä sen tie ren, um Wie -
der er ken nungs ef fek te und Ima ge bil -
dung be för dern zu kön nen. Die se
Er kennt nis se aus der Mar ke ting for -
schung und in dem Zu sam men hang
der He raus bil dung von Stra te gien für
Cor po ra te Iden ty für Un ter neh men
sind wohl un um strit ten. Da wir Teil
der Uni ver si tät sind und kei ne un ab -
hän gi ge Ein rich tung, muss sich dies in 
der Au ßen dar stel lung wi der spie geln.
Die Bi blio thek ei ner Fir ma wird auch
im mer mit dem Fir men sig net auf tre -
ten und nicht mit ei ner völ lig ei gen -
stän di gen Ent wick lung. Für uns heißt
das, dass wir als Sig net das Uni ver si -
täts sig net nut zen wer den und dies
auch kon se quent um set zen müs sen.
Bei un se rem Brief wech sel ist das
schon ver wirk licht, alle Brief bö gen
ent hal ten das Uni-Logo. Auch un se re
Ho me pa ge setzt an zen tra ler Stel le
das Uni-Logo als Ge stal tungs ele ment
ein und er höht da mit den Ef fekts des
Wie der er ken nens.

Aus die ser Er läu te rung ist dann mein
kons quen tes JEIN auf die Fra ge ei nes
neu en Logo ver ständ lich. Wir brau -
chen ein neu es Logo als Er satz für
den Bä ren, wir brau chen aber kein
neu es Logo als Er satz für das uni ver -
si tä re Logo. Wir soll ten in Zu kunft
noch mehr da rauf ach ten, das
Uni-Logo wirk lich bei al len Pub li ka -
tio nen ein zu set zen, un ab hän gig ob
Print oder On li ne oder Prä sen ta ti on
oder was auch im mer. Alle Kol le gIn -
nen sind auf ge for dert, mit da rauf zu
ach ten und ent we der bei ei ge nen Pub -

li ka tio nen für die Bi blio thek oder bei
de nen an de rer da rauf hin zu wei sen.

Neu er Name für KOALA: NEIN

Ich bin nicht der Mei nung, dass wir ei -
nen neu en Na men für un ser Ka ta log-
und Aus leih sys tem brau chen. Die
Fra ge ist, ob wir über haupt ei nen Na -
men für den OPAC mit al len Ser vi ce -
funk tio nen be nö ti gen. Es gibt gute
Grün de für die Bei be hal tung des Na -
mens für un se ren Ka ta log: Er ver mit -
telt die Ent ste hungs ge schich te und
schafft Iden ti tät. Ei nen KOALA gibt
es nur ein mal, OPAC oder On li -
ne-Kataloge gibt es zig fach. Es gibt
aber auch gute Grün de da ge gen. Der
wich tigs te ist für mich die Tat sa che,
dass man den Be griff KOALA mitt -
ler wei le im mer er läu tern muss, da er
sich op tisch nicht mehr an den Ter mi -
nals er klärt. Nach dem ich wie der et li -
chen Erst semes tern bei der
Ein füh rung er läu tern muss te, dass
sich hin ter dem Link KOALA der Zu -
gang zu un se rer Ka ta log da ten bank
ver birgt, bin ich schon ins Grü beln
ge kom men, ob das so sinn voll ist, im -
mer ei nen Ex tra-Denkschritt bei zu be -
hal ten, um die Tra di ti on im Na men
zum Aus druck zu brin gen.

Mein Vor schlag ist ein Kom pro miss
zwi schen den bei den "har ten" Va rian -
ten ab schaf fen oder bei be hal ten in der 
bis he ri gen Form. Wir be hal ten den
Na men, set zen ihn aber nicht mehr an 
ex po nier ter Stel le ein, son dern erst
auf der zwei ten oder drit ten Stu fe.
Nach der Durch sicht et li cher Ho me -
pa ges von Bi bli othe ken im In- und
Aus land habe ich die se Va rian te ge le -
gent lich ge fun den, z. B. Ol den burg
und Stutt gart. Der Link heißt häu fig
On li ne-Katalog oder Lo ka ler Ka ta log, 
wo bei sich aus dem Kon text er gibt,
dass es der Ka ta log der an ge steu er ten
Bi blio thek ist. Erst nach Auf ruf die ses 



4 Bibliothek aktuell

Identitätskrise an der UB Konstanz?

Links er scheint so wohl die Re cher -
che mas ke als auch ge le gent lich ne ben
der all ge mei nen Be zeich nung Ka ta log 
oder OPAC etc. noch der Name. Nie
habe ich die Va rian te ge se hen, dass
der Ei gen na me des Ka ta lo ges als ein -
zi ger Hin weis auf den OPAC an ge ge -
ben wur de und da mit vor aus ge setzt
wird, dass die Nut zer den Zu sam men -
hang ken nen. Zu mal wir "glo bal" den -

ken müs sen. Bis vor we ni gen Jah ren
konn ten wir den Nut zern des Ka ta lo -
ges den Zu sam men hang er läu tern, da
sie vor Ort in den Räu men der Bi blio -
thek sein muss ten, um re cher chie ren
zu kön nen. Mit der In be trieb nah me
des Web-Kataloges ist die Re cher che
orts un ab hän gig mög lich, die
Web-Site muss selbst er klä rend sein.
Mein Vor schlag: Wir nen nen un ser

Sys tem (Ka ta log und Aus lei he) wei -
ter hin KOALA, neh men den Na men
aber mehr in den Hin ter grund. Die
Haupt ar beit da bei hat die In for ma ti -
on und alle, die Eck dien ste in der In -
for ma ti on über neh men: Sie müss ten
sehr kon se quent da rauf ach ten, nicht
mehr von KOALA zu spre chen, son -
dern von un se rem On li ne-Katalog,
um die Nut zer vor Ort nicht vol lends
zu ver wir ren.

Identitätskrise an der UB Konstanz?

Jetzt sol len ein paar Bä ren be für wor ter und Bä ren geg ner zu Wort kom men.

Su san ne Gött ker

(Ja, ich weiß, es muss hei ßen: Bi blio -
thek der Uni ver si tät Kon stanz. Darf
ich's trotz dem bei UB Kon stanz be -
las sen, wenn ich da für ver spre che, im -
mer brav und po li ti cal cor rect
"Mit ar bei te rin nen und Mit ar bei ter"
zu schrei ben?)

Tja, die UB Kon stanz hat Pro -
ble me, die mag man sei nem
ärg sten Feind nicht wün -

schen.

Es stand ja schon lan ge in den of fe nen 
Punk ten des Re fe ren ten pro to kolls,
was zwar nicht zwangs läu fig auch
heißt, dass die ses The ma wirk lich zur
Spra che kommt, aber hier gab's kein
Er bar men:

Soll un ser Ka ta log wei ter hin KOALA 
hei ßen; und soll der Bär wei ter hin un -
ser Logo blei ben?

Der ge neig te Le ser, die ge neig te Le se -
rin (muss ich wirk lich???) von au ßer -
halb wird sich ver wun dert die Au gen
rei ben: was, die ha ben ein Logo?

Jaa ha! Ha ben wir! Der net te klei ne
Koa la-Bär. Hier zu lan de auch kurz "s`
Bär le" ge nannt, Nord lich ter quä len
sich und sa gen "Bär chen"

Wa rum ei gent lich die se Ver nied li -
chung? Ganz klar: un ser Bär wird im -
mer nur ganz klit ze klein ir gend wo in
ir gend wel chen Ecken - am Ende ei nes 
Schrift stü ckes, am Rand des Bild -
schirms - ab ge bil det.

(Hät ten wir als Logo ei nen Ele fan ten,
ich schwör' s Ih nen, selbst hier in die -
ser Ge gend käme nie mand auf die
Idee, ein "Ele fänt le" draus zu ma -
chen.)

Hin zu kommt, dass die je ni gen, die
kei ne Ah nung von der wah ren Na tur
des Bä ren ha ben, sie nur aus dem
Zoo, Fern se hen und von her zi gen Fo -
tos ken nen, die Vie cher - und al len
vor an die Koa las - ja sooo süß fin den.

Aber, he, für uns Mit ar bei te rin nen
und Mit ar bei ter (lang geht's nim mer!)
der UB Kon stanz (ha!) ist das hier ein
knall har ter Job, wir ge ben un ser Äu -
ßers tes, leis ten Tag für Tag Kno chen -
ar beit.

Also, wenn sich die Bi bli otheks lei tung 
dazu durch rin gen könn te, als Logo ei -
nen Acker gaul zu neh men - ich hät te
nichts da ge gen.

Was cha rak te ri siert den Koa la-Bären?

Ich zi tie re aus: Sharp, Ann: Koa las :
die Ted dy bä ren aus dem Eu ka lyp tus -

wald. - Mün chen : BLV, 1995. - ISBN
3-405-14845-6

"Koa las leb ten ... über eine lan ge, lan -
ge Zeit ge trennt von der übri gen Welt
- ge wis ser ma ßen auf ei ner Ar che
Noah."

Mir kom men Zwei fel. Viel leicht ist
der Koa la als Logo doch ge nau rich -
tig?

"Das nied li che Aus se hen [da ha ben
wir's wie der] und die lie bens wür di ge
Art [die Zwei fel wer den im mer stär -
ker] die ses ein ma li gen Tie res [wel ches
Tier ist das nicht?] ha ben [den Koa la]
zum in ter na tio na len Star [doch, der
Bär bleibt!] ge macht. Die Koa las er -
freu en sich gro ßer Be liebt heit und
sind gleich zei tig gro ßen Ge fah ren
durch den Men schen aus ge setzt."

Gro ßen Ge fah ren durch den Men -
schen??? Wer von uns, des sen Herz
am rech ten Fleck sitzt, könn te es jetzt
noch über sich brin gen, dem Lo -
go-Bären den Lauf pass zu ge ben?

Ich!

Denn was steht da noch? "Koa las sind 
... das be kann tes te Sym bol Aus tra -
liens."

Und da ge hö ren sie auch hin.




